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Stadt Böhlen
•  Amtliche Bekanntmachungen

Termine des Stadtrates der Stadt Böhlen
16.01.2018
18:30 Uhr  Technischer Ausschuss  Haus II der Stadtver-
  waltung
25.01.2018 
18:30 Uhr   Stadtratssitzung,  Kulturhaus , Zi.12

Schaukästen im:
Stadtgebiet Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Weststr., K.-Bartelmann-Str., 
R.-Wagner-Str., Am Ring
Ortsteil Gaulis: Lindenplatz
Stadtteil Großdeuben:
Hauptstraße 10; 55; 72; 87; Straße des Friedens/Ecke Turnerstr.

Stadtverwaltung Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Haus II, Platz des Friedens 10
Zentrale: Tel. 034206 609-0, Fax 609-90
Für persönliche Gespräche ist eine telefonische Terminabsprache 
von Vorteil.

Zu folgenden Zeiten ist das Einwohnermeldeamt
im Haus II der Stadtverwaltung besetzt:

Einwohnermeldeamt (Haus II, Platz des Friedens 10)
Montag   geschlossen
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag   9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Rathaus (Karl-Marx-Straße 5)
Montag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag   7.00 - 12.00 Uhr

Die Sprechstunde des Friedensrichters, Herrn Walter Sgundek, 
findet am Dienstag, dem 30.01.2018 von 16:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus, Karl-Marx-Straße 5, Obergeschoss statt.
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- Herausgeber: Stadtverwaltung Böhlen, K.-Marx-Straße 5, 
 Tel.: (034206) 609-0
 Stadtverwaltung Rötha, Rathausstraße 4, 
 Tel.: (034206) 6000

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
 Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für Böhlen - Bürgermeister Herr Berndt
  den amtlichen Inhalt: Rötha - Bürgermeister Herr Eichhorn

- Redaktionelle Böhlen - Frau Lehmann
  Bearbeitung: Rötha   -  Frau Thiele

- Verantwortlich für den 
  Anzeigenteil/Beilagen:   LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Ge-

schäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Beiträge im Amtsblatt von Vereinen und anderen Einrichtungen werden seitens der 
Verwaltung inhaltlich, orthografisch und grammatikalisch nicht überarbeitet. Die 
Verantwortung dafür trägt der Einreicher selbst.
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur 1. Änderung des 
Bebauungsplans „Lindenstraße 2“
Der Stadtrat der Stadt Böhlen hat am 30.11.2017 mit der Be-
schluss-Nr. 41/206/2017 in öffentlicher Sitzung beschlossen, 
dass der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Linden-
straße 2 (Anlage 1 - Planzeichnung; Stand: 15.11.2017) mit den 
textlichen Festsetzungen (Anlage 2) und der Begründung (Anlage 
3) mit Umweltbericht (Anlage 4, Stand: 31.08.2017), der Schall-
technischen Untersuchung (Anlage 5 - Bericht 3458E1/17 vom 
01.06.2017), dem Artenschutzfachlichen Gutachten (Anlage 6, 
Stand: 21.07.2017), dem Versickerungsgutachten (Anlage 7, Stand: 
10.04.2013), dem Ergebnisbericht der Bodenuntersuchung (Anla-
ge 8 – Projekt-Nr. 16-179 vom 01.02.2017) und die Vereinbarung 
über die Entschädigung von Mehraufwendungen und Vermögens-
nachteilen durch waldseitige Anpassungsmaßnahmen zu Gunsten 
von Gebäuden und Bauvorhaben in der Nähe von Wald (Anlage 9) 
gebilligt wird und nach § 3 Abs. 2 BauGB mit den Angaben dazu, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind in 
der Zeit vom 22.01.2018 bis einschließlich 23.02.2018 im Rat-
haus der Stadt Böhlen, Karl-Marx-Straße 
5, im Sachgebiet Bauwesen, Zimmer 5, in 
04564 Böhlen zu den üblichen Dienstzei-
ten:
Montag    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag    8.30 Uhr bis 12 00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich auszu-
legen. Der Entwurf zur 1. Änderung des 
Bebauungsplans „Lindenstraße 2“ ein-
schließlich der Anlagen ist auf dem zen-
tralen Landesportal Bauleitplanung des 
Freistaates Sachsen unter www.bauleit-
planung.sachsen.de sowie auf der Home-
page der der Stadt Böhlen unter www.
stadt-boehlen.de/wirtschaft-bauen/
bebauungsplaeneoffenlage/b-plan-lin-
denstraße.html eingestellt und abrufbar.
Das Bebauungsplangebiet befindet sich 
am südwestlichen Siedlungsrand des 
Stadtteiles Großdeuben der Stadt Böhlen.
Es wird umgrenzt:
- im Westen durch das Waldgebiet des 

Sachsenforstes,
-  im Norden durch die Lindenstraße,
-  im Osten durch Kleingärten sowie der 

Bahnlinie Leipzig-Hof (ICE),
-  im Süden durch die Privatgrundstücke 

48/54 und 48/55 der Gemarkung 
Probstdeuben.

Folgende Flurstücke der Gemarkung 
Probstdeuben sind von der Planung be-
troffen:
53c, 53/10-53/22, 53/25-53/28, 54/3, 
149/11, 149/12, 150/7-150/26, 150/28, 
150/29.
Während der Auslegungsfrist können von 
jedermann Bedenken und Anregungen zu 
dem Bebauungsplanentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschluss-

fassung über den Bebauungsplanentwurf unberücksichtigt 
bleiben können. Die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen 
werden geprüft und das Ergebnis mitgeteilt.

Dietmar Berndt
Bürgermeister

Aufmerksame Leserinnen und Leser des Amtsblattes Nr. 
13/2017 haben es sicher gemerkt, der Fehlerteufel hatte sich 
eingeschlichen.
Aufgrund eines Schreibfehlers muss die Bekanntmachung der 
Auslegung wiederholt werden.
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Gewerbeanmeldung
Die erste Gewerbeanmeldung im neuen Jahr war das Immobilien-
büro Sander in den neuen Geschäftsräumen in der Kirchstraße 2.
Insgesamt gibt es in Böhlen über 420 Gewerbetreibende.
Trotz Urlaub nutzte Bürgermeister Berndt die Gelegenheit, das Fa-
milienunternehmen Sander herzlich als neue Gewerbetreibende in 
Böhlen zu begrüßen. Frau Jana Sander ist die Chefin und ihr Mann 
Detlef ihr bester Mitarbeiter. Sie sind nicht nur ein tolles Ehepaar 
sondern arbeiten auch schon viele Jahre als Makler. Allerdings war 
ihr Büro im Nachbarort Rötha.
Mit den neu geschaffenen Ge-
werberäumen ergab sich die 
Gelegenheit, in ihrem Wohnort 
ihr Gewerbe auszuüben.
Bürgermeister Dietmar Berndt 
freute es ganz besonders, ist 
doch Detlef Sander nicht nur 
ein engagierter Ehrenamtli-
cher im SV Chemie Böhlen, 
sondern auch ein Sponsor. Der 
Sander-Immocup, der jährlich 
für Frauenfußballmannschaf-
ten in der Fortunasporthalle in 
Böhlen ausgetragen wird, ist nur ein Beispiel.

Beim Einrichten des Büros.

Beschlüsse der 42. Stadtratssitzung vom 
14.12.2017
Beschluss-Nr.: 42/2008/2017
Beauftragung von Planungsleistungen für die Objektplanung für 
die Maßnahme „Neubau Zweifeldsporthalle“, LP 5 bis 9
Einstimmig beschloss der Stadtrat, das Planungsbüro thoma Ar-
chitekten aus 04105 Leipzig zu beauftragen, die Leistungsphase 
5 bis 9 im Rahmen der Objektplanung für den Neubau der Zwei-
feldsporthalle sowie die besonderen Leistungen entsprechend der 
Vergabeverhandlungen vom 29.11.20917 in Höhe von 208.303,41 € 
zu erbringen.
Der Bürgermeister wurde ermächtigt, den Architektenvertrag dazu 
abzuschließen.

Beschluss-Nr.: 42/2009/2017
Stellungnahme der Gemeinde gemäß § 36 BauGB zum Neubau 
einer Lagerhalle in der Werkstraße auf dem Flurstück 362/7 der 
Gemarkung Böhlen (Bauantrag 17/17)
Einstimmig wurde das Einvernehmen erteilt.

Beschluss-Nr.: 42/2010/2017
Stellungnahme der Gemeinde gemäß § 36 BauGB zum Neubau ei-
nes Einfamilienhauses auf den Flurstücken 226/45 und 226/53 
der Gemarkung Großdeuben (18/17)
Mit 15 Ja-Stimmen und einer Enthaltung wurde das Einvernehmen 
gemäß § 36 Bau GB zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses im 
„Eichenweg“ (Bauantrag 18/17) nicht erteilt.

Beschluss-Nr.: 42/ 2011/ 2017
Beschluss über die Annahme von Spenden für den Zeitraum 
19.08.2017 bis 30.11.2017
Einstimmig hat der Stadtrat beschlossen, dass die Spenden in 
Höhe von 1.730,00 € angenommen und der Verwendung der 
Spenden gemäß Angaben der Spender zugestimmt werden.

•  Informationen aus der Stadtverwaltung
Jubiläum
Auf 25 Jahre Gewerbetätigkeit konnte im Jahr 2017 die charmante 
Friseurmeisterin Angela Isert zurückblicken.
Im August 1992 hatte sie ihr Gewerbe in Böhlen angemeldet.
Im November 2008 erfüllte sie sich den Traum von einem neuen 
Friseurgeschäft in der Karl-Bartelmann-Straße 13.
Bürgermeister Dietmar Berndt bekam erst spät den Hinweis auf 
das Jubiläum, aber er ließ es sich nicht nehmen, Frau Isert herzlich 
zu ihrem 25-jährigen Jubiläum im Dezember zu gratulieren.
Mit einem Augenzwinkern nahm sie die verspäteten Glückwün-
sche gern entgegen.
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Kleine Hände e. V. 
Haus Kinderland benötigte zusätzliche finanzielle Mittel 
für Erhaltungs- und Wartungsmaßnahmen
Es ist vollbracht. Verschiedene Baumaßnahmen, die nach Bege-
hungen verschiedener Ämter und Instituionen (Gesundheitsamt, 
Unfallkasse, Brandschutzauflagen) anlagen, konnten am und im 
Haus Kinderland in Großdeuben bis Dezember 2017 fertig gestellt 
werden.
Die geplante Kostenberechnung ergab, dass am Ende knapp 
10.000 EUR Mehrkosten zu Buche standen.
Da die Baumaßnahme (76.000 €) über einen Zuschuss der SAB-
Bank (57.000 €) und Eigenmitteln der Stadt Böhlen (19.000 €) fi-
nanziert wurde, bat der Verein die Stadt um weitere Hilfe.
Im Interesse der Kinder und der weiteren Aufrechterhaltung der 
Betriebserlaubnis der „Kita Kinderland“ wurde dieser Zuschuss in 
Höhe von 10.000 EUR gewährt.
Jetzt ist eine sichere Fluchttreppe vorhanden, der Blitzschutz er-
tüchtigt, Rettungs- und Fluchtwegepläne erneuert und die TÜV-
prüfung hatte keine Beanstandungen mehr, so dass die Kinder im 
Haus Kinderland unbeschwert spielen, lernen und toben können.

Junge Gratulanten im Rathaus
Was war am 19. Dezember im Böhlener Rathaus los?
Am Vormittag marschierten die Kindergartenkinder ins Rathaus 
und am Nachmittag die Hortkinder, alle mit Gepäck.
Sie kamen, um ihre Glückwünsche in der Kämmerei abzugeben. 
Kämmerin Kornelia Hanisch feierte runden Geburtstag.
Die Mädchen und Jungen sangen Lieder, tanzten, trugen Gedichte 
vor, alles um der Chefin der Finanzen zum Geburtstag zu gratulie-
ren, aber auch für ihre tolle Arbeit zu danken. Schön, das es dich 
im Böhlener Rathaus gibt, Konni Hanisch.

Veranstaltungshinweise Januar 2018
06.01.  ab 16:00 Uhr Verbrennen der Tannenbäume
  Am Feuerwehrgerätehaus,Waldstr.
06.01.  19:00 Uhr 1. Feuerwehrball der FFW Großdeuben
  Kulturhaus Böhlen
10.01.  14:00 Uhr Volkssolidarität Großdeuben 1.Treffen im 

neuen Jahr
  Gasthaus Großdeuben
11.01.  20:00 Uhr „Sexy forever“
  Kulturhaus Böhlen
13.01.  19:30 Uhr Damals wars
  Kulturhaus Böhlen
13.01. 16:00 Uhr Verbrennen der Tannenbäume in Großdeuben
  Gasthaus Großdeuben
13.01.  ab 10:45 Uhr Punktspiele Handballverein Böhlen
  Sporthalle Am Freibad
19.01.  16:00 Uhr Immer wieder sonntags mit Stefan Mross
  Kulturhaus Böhlen
20.01.  ab 14:15 Uhr Punktspiele Handballverein Böhlen
  Sporthalle Am Freibad
21.01.  10:30 Uhr Neujahrskonzert der Stadt Böhlen
  Kulturhaus Böhlen
24.01.  14:00 Uhr Volkssolidarität Großdeuben Quiz, Ge-

dächtnistraining
  Gasthaus Großdeuben
26.01.  19:30 Uhr Anrechtskonzert LSO
  Kulturhaus Böhlen
27.01.   19:30 Uhr 1.Faschingsparty des GKV Großdeuben
  Gasthaus Großdeuben
28.01.  ab 10:00 Uhr Punktspiele TTV Böhlen
  Sporthalle Am Freibad
30.01.  10:00 Uhr Puppentheater
  Kulturhaus Böhlen
02.02. ab 15:00 Uhr Tag der offenen Tür Oberschule Böhlen
  Oberschule Lessingstraße
03.02.  19:30 Uhr Hommage an Peter Alexander
  Kulturhaus Böhlen
03.02.  ab 9:30 Uhr Punktspiele Handballverein Böhlen
  Sporthalle Am Freibad
04.02.  16:00 Uhr  Multivisionsshow Irland
   Kulturhaus Böhlen
07.02. 14:00 Uhr Volkssolidarität Großdeuben BM zu Gast
  Gasthaus Großdeuben
09.02. 10:00 Uhr Kinoveranstaltung für Grundschüler
   Kulturhaus Böhlen
12.02. ab 09:30 Uhr Rosenmontag der Kita Böhlener Knirpse
   Rathausvorplatz
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Oma-Opa-Tag in der Kita „Kleine Hände e. V.“ 
Großdeuben
Am 29.11.2017 war es wieder so weit.
Alle Omas und Opas hatten von ihren Enkelkindern aus der Igel-
gruppe eine Einladung in die Kita für diesen Tag bekommen.
Schnell waren die kleinen Stühle im Gruppenraum mit glücklichen 
und erwartungsvollen Erwachsenen besetzt, die sich alle schon 
sehr auf das Programm ihrer Lieblinge freuten.
Die kleinen Akteure konnten es kaum erwarten ihre Omas und 
Opas zu sehen und fröhlich zuzuwinken. Mit viel Eifer und Spaß 
waren die Kinder bei der Sache und zeigten, was sie alles mit ihrer 
Erzieherin an Liedern, Gedichten und Spielen eingeübt hatten und 
dafür gab es natürlich viel Applaus.
Alle Omas und Opas waren sehr erstaunt und stolz, was ihre Enkelkin-
der seit dem letzten Oma-Opa-Tag 2016 alles dazu gelernt haben und 
jedem Erwachsenen war sicher klar, welche Ausdauer, Geduld und 
Liebe es durch die Erzieherin bedarf, um so einen schönen Nachmit-
tag mit den Kindern vorzubereiten. Nach dem gelungenen Programm 
durfte jedes Kind noch einen selbst gebastelten Bilderrahmen mit ei-
genem Foto an seine Oma/Opa 
verschenken, was beide Seiten 
zum Strahlen brachte.
Beim anschließenden gemüt-
lichen Kaffeetrinken mit selbst 
gebackenen Kuchen klang der 
Nachmittag fröhlich aus.
Zum Abschluss erhielt die Er-
zieherin als Dankeschön für 
das erfolgreiche Jahr noch 
einen großen bunten Blumen-
strauß überreicht. Ich bin si-
cher, dass sich alle schon auf 
die nächste Einladung zum 
Oma-Opa-Tag freuen.

S. Dietrich

Aufregung im Kindergarten „Böhlener Knirpse“
In der Weihnachtszeit geht es schon oft turbulent im Kindergar-
ten zu, aber wenn die „Patenbrigade“ zu Besuch kommt, dann 
freuen sich die Kinder doppelt.
Die Männer „der Bahn“, mit Projektleiter Matthias Sieber von 
der DB Netz und Albrecht Trusch, sowie Oberbauleiter Jörg 
Krauße und Bauleiter Jens Prischbülla von der Hasselmann 
GmbH, kamen nicht als Weihnachtsmänner verkleidet, aber mit 
4 großen prall gefüllten Säcken.
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Im Turnraum der Kita erwarteten die Kleinen, ihre Herren der 
Patenbrigade mit einem Lied.
War das eine Aufregung, als die Kinder von Herrn Sieber auf-
gefordert wurden, Geschenke aus den Säcken abzuholen. Die 

schönen großen Säcke aus Versickerflies hatten Krauße & Co 
selbst mit der Baustellennähmaschine genäht. Die Erwachse-
nen gestanden, dass es ihnen großen Spaß gemacht hat, die 
Säcke zu füllen.

Es war pure Freude zu sehen, wie schnell das Papier von den 
liebevoll eingepackten Kartons entfernt wurde.
Und was kam zum Vorschein: Alles Dinge, die für die Entwick-
lung von motorischen und kognitiven Fähigkeiten der Kinder 
genutzt werden können.

Natürlich durfte alles ausprobiert werden. Die Balancegeräte, 
die Fußtastplatten, Gonge Flußsteine einschließlich Flußland-
schaft, Balancierbalken usw.
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Die Männer freute es von Herzen, die Böhlener Kinder, mit de-
nen sie schon eine lange Freundschaft verbindet, zu beschen-
ken. Neben dem harten Alltag auf den Baustellen, eine sehr 
willkommene Aufgabe für sie.
Natürlich gab es einige kleine Geschenke für die „Patenonkels“.
Die Kinder übergaben 2 Bilder, selbst hergestellte Pralinen und 
für jeden einen Weihnachtsengel.

Dabei wurde auch über das Bauprojekt am Gaschwitzer Bahn-
hof gefachsimpelt. Hier werden die Gleisanlagen und die Brü-
cke zur Neuen Harth im Zuge des Ausbaus der Sachsen-Fran-
ken-Magistrale komplett modernisiert.
„Wir liegen im Plan“, betonte Sieber. „In diesem Jahr seien alle 
Voraussetzungen geschaffen worden, dass das Bauvorhaben 
2020 pünktlich abgeschlossen werden kann.
Im Herbst 2018 soll das elektronische Stellwerk Markklee-
berg-Gaschwitz in Betrieb genommen und der Zugverkehr 
von der Westumfahrung auf die dann fertige Ostseite verlegt 
werden“,erklärte Sieber dem Bürgermeister.
Er bedauerte, dass er am Haltepunkt Großdeuben keinen Ein-
fluss hatte, einen behindertenfreundlichen Zugang zu errich-
ten. Die Hasselmann GmbH ist bei den Baumaßnahmen immer 
mit von der Partie.
2020 wird in Neukieritzsch weiter gearbeitet.
Bürgermeister Berndt berichtete vom größten Bauvorhaben der 
Stadt in den nächsten Jahren, dem Bau einer neuen Sporthalle 
an der Oberschule, von den Bauvorhaben am und im Kultur-
haus.
Im Garten wurden abschließend Geschenke der Patenbrigade 
für die Allerjüngsten in der Kita aus dem Jahr 2016 besichtigt, 
welche erst im Sommer aufgestellt wurden.

Danke, danke liebe Herren der DB Bahn Netz und der Firma Has-
selmann GmbH.

Sie luden die Kinder für 2018 wieder zum Besuch auf die Groß-
baustelle ein, diesmal am Gaschwitzer Bahnhof.
Seit 2012 besteht die „Patenschaft mit Handschlag“. Eine wun-
derbare Freundschaft, die beide Seiten befruchtet.
In kleiner Runde bedankte sich die Leiterin der Kita, Frau Katrin 
Schröder und Bürgermeister Dietmar Berndt bei den Geschen-
kegebern.
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Der SV Chemie Böhlen e. V. informiert
Der fußballerische Höhepunkt für die Kinder an der Jahnbaude in 
Böhlen.

SC Eintracht 09 Großdeuben e. V.  
informiert
Wieder ist nun ein neues Jahr gekommen, für 2018 
wünscht der SC Eintracht 09 Großdeuben e. V. allen Mitgliedern, 
Fans, Freunden alles Gute, Gesundheit, sportliche Erfolge und 
sagt ganz herzlich DANKE für unermüdliche Unterstützung in der 
Vergangenheit.
Unseren treuen Sponsoren wünschen wir und Ihren Mitarbeitern 
ein frohes und gesundes neues Jahr, privates Glück und geschäft-
lichen Erfolg!
Auch wenn der Ball derzeit nicht in Großdeuben rollt, haben fleißi-
ge Hände im Dezember mit dem 1. Bauabschnitt zur Sanierung des 
Vereinsheimes begonnen.
Dank der Unterstützung aus dem Spendenprojekt der DOW Olefin-
verbund GmbH wurden neue Fenster und Türen angeschafft und 
mit Unterstützung der Mitglieder ausgetauscht. Zügig sollen sich 
nun witterungsabhängig die Arbeiten zur Wärmedämmung des Ge-
bäudes anschließen. Auch dafür sollen nur Kosten für das Material 
entstehen.

•  Vereinsnachrichten
Der Sportverein HV Böhlen e. V. sucht  
Mitstreiter/Mitstreiterinnen
Haben Sie sich vorgenommen, sich im neuen Jahr mehr zu bewe-
gen?
Sind Sie im erfahrenen Alter?
Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir, das sind eine flotte Truppe von Frauen, die sich wö-
chentlich, donnerstags  von 15:00 – 16:00 Uhr, in der 
Sporthalle Am Freibad 3 in Böhlen sportlich betätigen.
Eine Stunde mit Spaß und Freude bewegen, das stärkt die Beweg-
lichkeit und die Lebensfreude.
Schauen Sie doch einfach bei uns vorbei. Schnuppern kostet 
nichts.

Wir freuen uns sehr über “Nachwuchs“.

Gern können Sie bei Interesse sich unter Tel. 034206 55527 oder 
0173 7549198 informieren.

Danksagung
Wir, die Freiwillige Feuerwehr 
und der Feuerwehrverein Böh-
len e. V., möchten uns auf die-
sem Wege bei allen treuen Gäs-
ten für die rege Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen und 
das Vertrauen in 2017 bedan-
ken.
Im Jahr 2018 werden wieder einige Veranstaltungen bei uns statt-
finden, und wir würden uns freuen, euch weiterhin bei uns begrü-
ßen zu dürfen.
Im gleichen Zuge möchten wir uns auch bei allen Ehefrauen, Ehe-
männern, Kindern, Freund und Freundin für die stetigen Entbeh-
rungen euer Partner/Partnerin bedanken.
Ohne euer Verständnis wäre vieles nicht möglich gewesen.
Also nochmals an Alle „DANKE“.
Die traditionelle Veranstaltung mit der Jugendfeuerwehr, das Ent-
sorgen ausgedienter Tannenbäume wird dann schon Geschichte 
sein.
Freuen Sie sich auf die kommenden Veranstaltungen.
Wir informieren rechtzeitig.

Ihr Vorstand des Fördervereins der FFw Böhlen,
Rene Albrecht (Vorsitzender),
Andre Völkel (Stellvertreter)
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Ev. Kirchgemeinde Großstädteln/Großdeuben
Gottesdienste und Veranstaltungen
14.01.
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Martin-Luther-Kirche
 Schwestergemeinden mit Markkleeberg-West
 Abendmahl 
 Pfn. Bickhardt-Schulz
21.01.
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Katharinenkirche 

Großdeuben
 Pfr. Dr. Haubold 
28.01. 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor
 Pfarrhaus und Abendmahl Großstädteln
 Pfn. Bickhardt-Schulz/Kantor Zimpel
04.02. 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Martin-Luther-Kir-

che Schwestergemeinden mit Markkleeberg-West
 Kantorei Pfr. Dr. Haubold
11.02. 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Vokalisten Pfarrhaus
 Lektor Strohmann Großstädteln

Offene Kirche in Großstädteln und Großdeuben
(Altendorffplatz) und (Kirchstraße 14a)
Auf Anfrage
Ansprechpartnerin: Simone Grosche und Ehrenamtliche
(Pfarramt Großstädteln: 034299  75459)
Christenlehre – außer in den Schulferien
donnerstags 15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus Großstädteln
mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
dienstags   14.00 – 17.30 Uhr
mittwochs     8.30 – 11.30 Uhr
freitags     8.30 – 9.30 Uhr

Die Arbeitsleistung soll mit fachmännischer Unterstützung der Fir-
ma Korth Bautenschutz maßgeblich ehrenamtlich erfolgen.
Es bleibt also spannend für den Verein, der die Winterpause mit 
Training in der Böhlener Sporthalle und für Hallenturniere nutzt.

•  Kirchennachrichten
Ev.-Luth. St. Christophorus Ortskirchgemeinde 
Böhlen, Kirchgasse 12
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
montags    9.00 - 12.00 Uhr
dienstags  14.00 - 17.00 Uhr
donnerstags  14.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 034206 53462
E-Mail: kg.boehlen@evlks.de

Monatsspruch Februar
„Der siebente Tag soll ein Ruhetag sein, der dem Herrn, deinem 
Gott, gehört. An diesem Tag sollst du keine Arbeit tun: du und dein 
Sohn und deine Tochter ... und der Fremde, der bei dir lebt.“
5. Mose 5, 14

Unsere Gottesdienste
14.01., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst im Gemeinderaum
21.01., 10.30 Uhr  kein Gottesdienst in Böhlen
28.01., 10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im Gemeinderaum
04.02., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst im Gemeinderaum

Weitere Gottesdienste
19.01., 19.30 Uhr  Gesprächskreis für Erwachsene
23.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Waldstraße
01.02., 10.30 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Cl.-Zetkin-

Straße
06.02., 14.30 Uhr  Frauendienst
06.02., 18.00 Uhr  Männerkreis

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 9. Februar 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 26. Januar 2018

Anzeigen
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Diese Technik beseitigt elektromagnetische Störungen. Dadurch 
werden höhere Bandbreiten erreicht. Ab der zweiten Jahreshälfte 
2018 wird Super-Vectoring eingesetzt. Dann sind Geschwindigkei-
ten von bis zu 250 MBit/s möglich. Es gilt die Faustformel: Je näher 
der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit.
Der Weg zum neuen Anschluss 
Bereits heute können sich interessierte Kunden auf www.telekom.
de/schneller für die neuen Anschlüsse registrieren und erhalten 
eine Nachricht, sobald die schnellen Anschlüsse gebucht werden 
können. Denn Bürgerinnen und Bürger, die ab Mitte Januar 2020 
das schnellere Internet nutzen wollen, müssen neue Verträge ab-
schließen oder bereits bestehende anpassen.
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der 
Telekom erfahren will, kann sich im Telekom Shop, beim teilneh-
menden Fachhandel, im Internet oder beim Kundenservice der Te-
lekom informieren.

Sitzungstermine des Stadtrates
Technischer Ausschuss 18.01.2018
Stadtrat 25.01.2018
Verwaltungsausschuss 08.02.2018
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushän-
gen in den Schaukästen der Stadt Rötha und den Ortsteilen Espen-
hain, Oelzschau, Pötzschau und Mölbis.
Hier sind auch Tagungsort und Tagungsbeginn eingetragen.

Sitzungstermine der Ortschaftsräte
Oelzschau 12.02.2018
Espenhain 12.02.2018
Mölbis 13.02.2018
Pötzschau  13.02.2018
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushän-
gen in den Schaukästen der Stadt Rötha und den Ortsteilen Espen-
hain, Oelzschau, Pötzschau und Mölbis.
Hier sind auch Tagungsort und Tagungsbeginn eingetragen.

Beteiligungsbericht der Stadt Rötha für das  
Geschäftsjahr 2016
Der Beteiligungsbericht der Stadt Rötha für das Geschäftsjahr 
2016 liegt gemäß § 99 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Zeit vom 
15. Januar 2018 bis 24. Januar 2018
zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 10 öffentlich aus.

In diesem Zeitraum kann zu folgenden Zeiten Einsicht genommen 
werden:
Montag von  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag von  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von  8:00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag von  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Stephan Eichhorn
Bürgermeister

•  Amtliche Mitteilungen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit einer guten Nachricht der Telekom grüße ich Sie zum neuen 
Jahr! Nach der folgenden Medienmitteilung sollen 2018 endlich 
auch Mölbis und Dahlitzsch schnelleres Internet bekommen. Und 
auf Nachfrage bei der Telekom gilt das nicht nur für diese, sondern 
auch für unsere dort nicht erwähnten Ortsteile Groß- und Klein-
pötzschau.
In Rötha und Espenhain ist der dafür erforderliche Austausch des 
Kupferkabels durch Glasfaserkabelkabel zwischen den örtlichen 
Vermittlungsstellen und den Verteilern bereits abgeschlossen. 
Zu Verzögerungen kommt es jetzt allerdings bei der Lieferung der 
neuen Multifunktionsgehäuse, die die vorhandenen alten grauen 
Kästen als Mini-Vermittlungsstellen ablösen sollen. Hoffen wir, 
dass dieses Problem bald gelöst wird und unsere Daten bald tat-
sächlich schneller fließen können.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen nochmals ein gutes und 
erfolgreiches Jahr 2018

Ihr
Bürgermeister Stephan Eichhorn

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für Kitzscher und 
Rötha
•	 neueste	Technik	für	schnelles	Internet
•	 Bandbreiten	bis	zu	100	MBit/s	möglich
•	 Rund	900	Haushalte	im	Vorwahlbereich	034347	profitieren
Die Telekom baut ihr Netz im Vorwahlbereich 034347 aus. Rund 
900 Haushalte in Dahlitzsch, Mölbis, Trages, Hainichen, Rohrbach 
bekommen ab Fertigstellung schnelles Internet. Das neue Netz 
wird so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen und Fernse-
hen gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von Musik und 
Videos oder das Speichern in der Cloud wird bequemer. Das ma-
ximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 100 Megabit 
pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. 
Dafür wird das Unternehmen Glasfaser verlegen und 17 Verteiler 
aufstellen oder mit moderner Technik ausstatten. 
„Ein schneller Internetanschluss ist heute ein Muss“, sagt Ste-
phan Eichhorn, Bürgermeister von Rötha. „Nur die Kommune, die 
eine moderne digitale Infrastruktur besitzt, ist auch attraktiv für 
Familien und Unternehmen.“ sagt Maik Schramm, Bürgermeister 
von Kitzscher.
„Unser Ziel lautet: Breitband für alle. Deshalb investieren wir 
Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro. So treiben wir auch in 
Dahlitzsch, Mölbis, Trages, Hainichen, Rohrbach die Digitalisie-
rung voran,“ sagt Beatrice Strangalies, Regio Managerin der Te-
lekom Deutschland im Infrastrukturvertrieb der Region Ost. „Un-
ser Netz wächst täglich. Mit mehr als 450.000 Kilometern hat die 
Telekom bereits heute das größte Glasfasernetz in Deutschland. 
Zum Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 
Kilometer lang.“ 
So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und 
dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das 
sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die 
Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. Die 
großen grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Vermitt-
lungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser in ein 
elektrisches Signal umgewandelt und von dort über das bestehen-
de Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertragen. Um die 
Kupferleitung schnell zu machen, kommt Vectoring zum Einsatz. 

Besuchen Sie uns auf 
www.roetha.de

Stadt Rötha
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•  Grundschulnachrichten
Grundschule Rötha
WWW: Weihnachten - Wunder - Wahlen
Ganz unter dem Motto „WWW“ 
Weihnachten - Wunder- Wah-
len fand am Montag um 17 Uhr 
im Volkshaus das diesjähri-
ge Weihnachtsprogramm der 
Grundschule Rötha statt. 
Die Musikschule Fröhlich mit 
Frau und Herrn Siegel eröffne-
te die weihnachtliche Stunde 
mit ihren Akkordeon-Spielern 
und Marjam Ballan als Solistin.
Im Anschluss daran zeigte die Theatergruppe von Frau Frank 
und Hanka Büchner im Rahmen der KOST-Kooperation, was den 
Schauspielern in diesem Jahr zum Thema Märchen im Kopf umher-
schwirrte. Da auch die Wahlen in Amerika und Deutschland den 
Kindern durchaus im Gedächtnis geblieben sind, entstand das 
Stück „A miracle first - Wahlen in der Märchenwelt“. Es versteht 
sich von selbst, dass Mister Trump und Frau Merkel ebenfalls eine 
Rolle im Stück erhielten. Die Alltagsprobleme der Märchenfiguren 
führten schlussendlich zu der Erkenntnis, dass jeder seines Glü-
ckes Schmied und für sein Leben selbst verantwortlich ist. 

Mit diesen Gedanken im Kopf erfreuten nun die einzelnen Klassen-
stufen ihre Gäste mit weihnachtlichen Beiträgen. Es startete die 
Klassenstufe 1 mit einem Weihnachtslied, unterstützt von Klopfge-
räuschen mit Nüssen. Danach präsentierte die Klassenstufe 2 den 
Weihnachtsbäumchen-Tanz im Kerzenschein. 

Anschließend  zeigten die Flö-
tenkinder mit Frau Uhlich im 
Rahmen der JEKI-Kooperation, 
was sie gelernt hatten. Klas-
sisch ging es mit dem Nuss-
knackermarsch der Klassen-
stufe 3 weiter, wobei Tanz und 
Klopfgeräusche mit Nüssen 
kombiniert wurden. Es folgte 
der moderne Weihnachtswün-

Stellenausschreibung der Stadt Rötha
In der Stadt Rötha ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für 
Bau- und Ordnungsangelegenheiten unbefristet die Stelle
einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters im Bauamt
zu besetzen. 

Zum Aufgabengebiet des Bauamtes gehören insbesondere:
· Bewirtschaftung und Abrechnung von städtischem Eigentum; 

vorrangig Straßen, Brücken, Beleuchtungsanlagen, Gewässer- 
und Waldflächen    

· Baubegleitung und Abrechnung von Neubau- und Sanierungs-
maßnahmen, hauptsächlich Tiefbauarbeiten 

· Koordinierung von Aufgaben unserer städtischen Wirtschafts-
höfe  

· Bauplanungsrechtliche Beurteilung von Bauvorhaben und 
Erarbeitung von Stellungnahmen gegenüber Ämtern und 
Behörden 

· Erteilung von Aufgrabungsgenehmigungen und Leitungsaus-
künften

· Erstellung von Beschlussvorlagen für die Gremien der Stadt-
verwaltung

· Anwendung des GIS-System GajaMatrix
· Der Stelleninhaber vertritt die Amtsleiterin der Bau- und Ord-

nungsverwaltung 

Anforderungen:
· Ingenieurwisschenschaftliches Studium (Bachelor- oder 

Fachhochschulabschluss) in der Fachrichtung Bauwesen 
oder gleichwertige Qualifikation (Techniker-abschluss) oder 
Nachweis zum Verwaltungsfachangestellten mit erfolgreich 
absolviertem Angestelltenlehrgang I 

· Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht (BauGB, VOB, HOAI) 
· Ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere überzeugende 

kommunikative Fähigkeiten sowie sicheres und korrektes 
Auftreten im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern

· Hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit 

Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten bei 
Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. Fachliche Auskünfte 
erteilt Ihnen die Amtsleiterin, Frau Kerstin Haase, Tel.: (034206) 
600-35.

Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen richten Sie bis zum 
19. Januar 2018 an die Stadt Rötha, Hauptamt/Personalabteilung, 
Rathausstraße 4, 04571 Rötha oder per E-Mail an stadtverwal-
tung@stadt-roetha.de.  

Aus Kostengründen können Bewerbungsunterlagen nur zurück-
gesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist.

Stephan Eichhorn
Bürgermeister

Termin Schiedsstelle Rötha - Monat Februar 
2018
Die Sprechstunde der Friedensrichterin Frau Klein findet am 
Dienstag, dem 06.02.2017 in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Rathaus Rötha Zimmer 1statt.
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Von den „Mölbiser Lämmchen“
Es war wieder Weihnacht, das Jahr ist da,
lasst uns berichten wie es bei uns in der Vorweihnacht war.
Bei Kaffee, Tee, Plätzchen und Kerzenschein, trafen sich Kinder, 
Eltern und Gäste in der Orangerie zum Adventsnachmittag ein.

Vorher wurden Verse geübt und Lieder gesungen und auch das 
Plätzchenbacken hat Spaß gemacht und ist uns gelungen.
Sechs Mamas haben sich ganz viel Zeit genommen und sind mit 
„Frau Holle“ zu uns gekommen.
Danke an sie, es war wunderschön  und vielleicht werden wir bald 
noch so andere Märchen sehn.
Ach ja der Weihnachtsmann kam auch noch daher und kleine Ge-
schenke erfreuten die Kinder sehr.
(Danke an Herrn Frisch er war wieder zweimal bei uns ein liebevol-
ler Weihnachtsmann)

Kein Platz blieb an diesem Tag leer und das freute nicht nur uns 
sehr.
Danke an alle es war sehr schön, das konnte man vor allen an den 
leuchtenden Kinderaugen sehen.

Und weil bekanntlich singen Freude macht, haben wir auch an die 
älteren Mölbiser gedacht.
Zur Seniorenweihnachtsfeier wollten wir auch Freude bringen und 
zogen los, um auch für sie Weihnachtslieder zu singen.
Doch nicht genug vom Weihnachtsgesang auch für die Bewohner 
im Seniorenlandhaus es von uns weihnachtlich klang.

Das alte Jahr ist nun zu Ende und von uns ein herzliches Danke-
schön für all die unserer kleinen Einrichtung helfenden und geben-
den Hände.

Die „Mölbiser Lämmchen“ und das Erzieherteam

sche-Rap der Klassenstufe 4, bevor es zum Abschluss noch einmal 
mit dem gemeinsamen Singen des Liedes „Guten Abend, schön 
Abend“ besinnlich wurde. 
Wir danken an dieser Stelle allen Beteiligten für das abwechs-
lungsreiche Weihnachtsprogramm. Ein großer Dank gilt auch den 
Zuschauern, die am Ende des Abends großzügig für den Förderver-
ein der Grundschule Rötha spendeten.

•  Aus den Kindergärten
Kindergarten „Regenbogenland“
Zum Röthaer Weihnachtsmarkt, am 09.12.2017, haben die Vor-
schulkinder der Kita Regenbogenland die Chance genutzt und 
gemeinsam mit Eltern und Erziehern, zusätzlich zu einem kleinen 
kulturellen Beitrag, einen Verkaufsstand mit den besten Leckerei-
en auf die Beine zu stellen. Die Gäste wurden mit süßen und vor 
allem selbstgemachten Kreationen angelockt und zum Verweilen 
eingeladen. Einen besonderen Dank  möchten wir unseren Spon-
soren Edeka Karwath und Sonnländer Getränke GmbH ausspre-
chen. Durch die Bereitstellung der benötigten Zutaten unserer 
Heißgetränke, konnte ein größerer Gewinn erzielt werden.
Alle Einnahmen und Spenden kommen dem Zuckertütenfest der 
Kinder zu gute.
Die Kinder, die Eltern und die Erzieher möchten sich herzlich bei 
allen Gästen bedanken. Gemeinsam mit Ihnen ist es uns möglich, 
eine große Sause zum Abschied der Kindergartenzeit zu organisie-
ren und den Kindern ein unvergessliches Fest zu bescheren.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und glückliches Jahr 2018!

-flyerdruck.de

Plakate
für Ihr Schaufenster / Event

Selber online buchen 
oder einfach anfragen:
Tel. 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de
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traditionellen Röthaer Apfeltag und die Nacht der 1000 Kerzen an 
den beiden Vortagen gemeinsam mit Vertretern von Rötha´s Part-
nerstadt Murrhardt verleben und möchten auch Sie dazu schon 
heute herzlich einladen.

Zurückblicken können wir vor allem auch wieder auf ein vielfälti-
ges musikalisches Jahr, in dem wir mit „Rötha klingt“ und weite-
ren, insgesamt 17 musikalischen Angeboten wieder viele, auch 
neue Zuhörer erfreuen konnten.

Mit unserem Mitglied Heinrich von Friesen haben wir in diesem 
Jahr einen besonderen Unterstützer verloren, das uns über viele 
Jahre nicht nur finanziell, sondern mit Herzblut selbst über seinen 
Tod hinaus zur Seite stand. Wir werden ihm ein ehrendes Geden-
ken bewahren.

Auch 2018 sind Sie natürlich wieder herzlich zu musikalischen 
Nachmittagen und Abenden eingeladen. Im Rahmen von „Rötha 
klingt“ und darüber hinaus werden wieder unsere wunderbare Or-
gel, ein Blüthner-Flügel und weitere Instrumente, Chormusik und 
vielleicht noch ein wenig mehr zu erleben sein und mit „Jugend aus 
Rötha und Umgebung musiziert“ sowie der „Guten-Abend-Musik“ 
auch wieder Schülerinnen und Schüler der Kunst- und Musikschule 
„Ottmar Gerster“ sowie der Röthaer Grundschule Rötha mitwirken.
All das will gut vorbereitet und betreut sein - und dafür suchen wir 
engagierten „Nachwuchs“. Bitte melden Sie sich also gern, wenn 
Sie sich beispielsweise in die Gestaltung unserer Abläufe und 
Programme einbringen oder die Vorbereitung und Betreuung der 
einen oder anderen Veranstaltung übernehmen möchten. Ganz in 
diesem Sinn wünsche ich Ihnen für 2018 mehr als nur Geschenke: 

Augen, die Kleines sehen und Großes entdecken,
Ohren, die hören und zuhören,
eine Nase, die stets den 
richtigen Riecher hat, 
einen Mund, der Worte der Güte sagt, Hände, die nicht nur tasten, 
sondern zupacken können 
und ein Herz, das weiß, wofür es lebt.

Ein gutes, friedliches Jahr 2018! 

Ihr
Stephan Eichhorn

•  Kirchennachrichten
Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde Rötha
Gottesdienste
Sonntag, 14.01.2018 - 2. So. n. Epiphanias
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Predigtgottesdienst
Sonntag, 21.01.2018 - Letzter So. n. Epiphanias
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Predigtgottesdienst

•  Vereinsnachrichten
Röthaer Sportverein e. V.
Neujahrsgrüße aus dem Sportlerheim
Ein ereignisreiches Jahr 2017 ist zu Ende und die 
Fußballer des Röthaer SV 1991 befinden sich in 
der wohlverdienten Winterpause. Mit Stolz blicken 
die Jugendmannschaften auf das vergangene Jahr zurück. Wir ha-
ben viel geschafft und noch viel vor. Unserer Kleinsten im Spielbe-
trieb (F-Junioren) kommen nach anfänglichen Startproblemen im-
mer besser in Fahrt und konnten eine überzeugende Hinrunde in 
der ersten Saisonhälfte 2017/2018 hinlegen. Aktuell belegen sie 
Platz 5 in der Kreisliga B und wollen mehr. Die E-Junioren überzeu-
gen erneut in ihrer Staffel und stehen ebenfalls auf Tabellenplatz 
5. Stolz machen uns hier die überzeugenden Siege gegen unsere 
Nachbarn aus Böhlen. J Die C-Junioren in der Spielgemeinschaft 
mit Böhlen konnten im letzten Vorrundenspiel ihren ersten Sieg 
feiern und haben sich damit für ihre großen Mühen und Anstren-
gungen endlich belohnen. Hier sind viele Sportsfreunde enga-
giert, die eigentlich noch einen Jahrgang jünger spielen könnten. 
Wir haben ein großes Interesse diese Großfeldmannschaft auch 
weiterhin zu etablieren. Ein großer Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern für ihre aufopferungsvolle Hingabe zum 
Fußballsport. Ohne sie wäre kein Fußball in Rötha möglich! Die 
Herren des Röthaer Sportverein wechselten in der aktuellen Sai-
son in die Kreisliga B und können dort mit überzeugenden Leistun-
gen aktuell den 2. Tabellenplatz belegen. Das ausgegebene Sai-
sonziel die Play-off-Runde zu erreichen scheint in greifbarer Nähe 
zu sein. Das Trainer- und Betreuerteam arbeitet hart für dieses 
Ziel, doch die zunehmende Personalprobleme stellen uns alle vor 
große Herausforderungen. Wir, die Fußballer des Röthaer Sport-
verein, freuen uns über jeden Sportfreund der mit uns zusammen 
Fußball spielen will. Also nicht schüchtern sein und anmelden, in 
allen Mannschaften (auch die Herren) seid ihr herzlich willkom-
men. Informiert euch unter www.rsv1991.de. Die Fußballer des 
Röthaer Sportverein bedanken sich bei folgenden Unterstützern 
für ihr Engagement im vergangen Jahr:
 
·  CarProfEx und Geschäftsführer Mario Kötz
·  Schlösser Baugesellschaft mbH Hoch- und Tiefbau
·  Eric-Eiselt-Fußballschule und Vorsitzender Andreas Eiselt (wir 

wünschen gute Besserung auf diesem Weg)
·  Sparkasse Leipzig
·  Bistro Nesrin
·  Allianz Generalvertretung Fr. Andrea Flach
·  Thomas Brachmann Kurierdienst/ Dienstleistungen
·  „Guten Laune Reisen“ und Gabriele Richter
·  TDH Engermann und René Engermann
·  allen Eltern, Verwandten und Freunden die den Fußballsport 

in Rötha möglich machen
 
Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2018.

Daniel Danz

Liebe Mitglieder und Freunde,
liebe Röthaerinnen und Röthaer,
bei zum Glück schönem spätsommerli-
chen Wetter konnten im zu Ende gegange-
nen Jahr nun auch noch die drei Portale unserer Kirche fertigge-
stellt werden. Sie sind ein schöner Blickfang, der einmal mehr zum 
Besuch in die Fülle des schon so schön restaurierten Innenraumes 
einlädt. Damit ist die Restaurierung der Marienkirche - zumin-
dest vorläufig - abgeschlossen. Und das nicht nur mit Beginn des  
15. Jahres unseres Bestehens, sondern - und viel wichtiger - 
pünktlich vor einem viel bedeutenderen Jubiläum, das wir zum Tag 
des offenen Denkmals 2018 festlich begehen möchten: die Weihe 
der Marienkirche vor 500 Jahren! Wir werden diesen Tag sowie den 
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Sonntag, 28.01.2018 - Septuagesimä
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 04.02.2018 - Sexagesimä
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Predigtgottesdienst

unsere Treffen:
Christenlehre
(Klasse 1 - 6): mittwochs 16:00 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

Rötha
Kantorei:  mittwochs 19:00 Uhr im Pfarrhaus Rötha
Junge Gemeinde: mittwochs 18:00 Uhr 
Männerkreis: Dienstag, 06.02.18 - 18:00 Uhr im Pfarr-

haus Böhlen

Frauendienst: Dienstag, 30.01.18 - 14:30 Uhr im Pfarr-
haus Rötha

Gesprächskreis
der Frauen Donnerstag, 25.01.18 - 18:30 Uhr im Pfarr-

haus Rötha

Kanzleiöffnungszeiten:
dienstags: 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17.30 Uhr
Telefon: (034206) 54109, Fax (034206) 54110
E-Mail:   kg.roetha@evlks.de 
www.facebook.com/kirchgemeinde.roetha

Pfarrer Krebs ist erreichbar im Ev.-Luth. Pfarramt Rötha bzw. 
unter der Telefonnummer: (034206) 54109

Geburtstagsglückwünsche 
Der Bürgermeister der Stadt Rötha, der Stadtrat und die Stadtverwaltung gratulieren den Senioren die 70 Jahre und älter werden
Rötha
Herr Peter Wolf am 25.01. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Neufer am 26.01. zum 70. Geburtstag
Frau Ursela Herbst-Seybold am 29.01. zum 85. Geburtstag
Herr Rolf Jähnig am 03.02. zum 80. Geburtstag
Frau Christa Müller am 05.02. zum 75. Geburtstag
Herr Günter Mennecke am 07.02. zum 80. Geburtstag

OT Espenhain
Herr Gerhard Schwendler am 27.01. zum 90. Geburtstag
Herr Horst-Dieter Johst am 31.01. zum 75. Geburtstag
OT Oelzschau
Herr Achim Knüpfer  am 25.01. zum 80. Geburtstag
OT Pötzschau
Frau Waltraud Gerloff am 13.01. zum 75. Geburtstag
Frau Gabriele Sohr am 28.01. zum 70. Geburtstag

•  Informationen für die Städte Böhlen und Rötha
Apotheken-Notdienstdienst 10.01. - 09.02.2018
10.01.   A 7
11.   A 8
12.   A 9
13.   B 1
14.   A 2
15.   A 10
16.   A 11
17.   A 12
18.   A 13
19.   B 1
20.   B 5
21.   A 3
22.   B 2
23.   B 3
24.   B 4
25.   B 5
26.   B 6
27.   B 4
28.   A 4
29.   B 7
30.   B 8
31.   B 9
01.02.   B 10
02.   B 11
03.   B 5
04.   A 5
05.   B 12
06.   B 13
07.   B 14
08.   A 1
09.   A 2

Der Notdienst beginnt 08:00 Uhr und endet am Folgetag 08:00 Uhr
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Information zur 7-Seen-Wanderung  
04. - 06.05.2018
Lust auf ein Läufchen bei der 7-Seen-Wande-
rung? Wo zu DDR-Zeiten riesige Bagger gigan-
tische Löcher in den Boden gruben, sind heute 
wunderschöne Seen anzufinden. Hier erobert 
sich die Natur ihr Gelände zurück und erzeugt abwechslungsreiche 
Wege und einmalige Erlebnisse. Sei dabei und erlebe die wunder-
bare Natur des Leipziger Neuseenlands und die gigantische Stim-
mung auf den Wandertouren. Buche jetzt Dein persönliches Wan-
der-Highlight 2018: www.7seen-wanderung.de/rubriken-touren.

Volkshochschule Leipziger 
Land – atemberaubender 
Musikgenuss zum Semes-
terauftakt Frühjahr 2018
Den Semesterauftakt des Früh-
jahrsemesters feiert die Volks-
hochschule Leipziger Land 
diesmal mit einem Live Konzert 
der preisgekrönten Akustik 
Rock Formation farfarello.
Neben Informationen zum 
neuen Semester wartet dieser 
Musikgenuss der Extraklasse 
darauf, sich in die ganz beson-
dere Atmosphäre und Akustik 
der Stadtkirche Borna zu ent-
laden.
Freitag, 26. Januar 2018, ab 19:00 Uhr, Eintritt frei!
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